
In der „Akt Galerie“ von Kunst-akt.at zeigen
63 Künstler 450 extrem unterschiedliche,
meist gemalte Werke. Der Zugang zu här-
teren Bildern („Grenz-Akt“) ist erst ab 18 Jah-
ren freigegeben und kostet 60 Euro im Jahr.

Künstler lockt das Nackte
Die Holländerin Karin Wit verkauft seit 1988
edel gestaltete Latex- und Kettenmode für den
außergewöhnlichen Geschmack. Zu ihren Kun-
den gehörten unter anderem Reifenhersteller
Pirelli und die Popband Duran Duran. In der

„Gallery“ zeigt sie, wie die
Fotografen Etienne Braun
und Paul Vink die Kreationen
ins rechte Licht rücken. Unter
dem Menüpunkt „Catalogue“ bie-
tet Wit Gummi-Kleidungsstücke
für Männer und Frauen an. Das
Fetisch-Hobby ist nicht ganz
billig, ein „Catsuit with hood“
kostet zum Beispiel stolze
360 Euro, die dazugehörige
Korsage schlägt mit 220 
Euro zu Buche.

Latex-Design

www.funnyskin.com

Erotik

www.kunst-akt.at

Die Zeitschrift „Akt & Foto“ bezeichnet sich
selbst als „Magazin für sinnliche Fotografie“.
Diesem Untertitel wird auch die dezent und
geschmackvoll gestaltete Site ge-
recht. Besonders die Bilder-
galerie mit ihren vergrößer-
baren Fotos macht Lust
auf mehr. Jeweils eine
Hand voll erotischer
Werke von Kamera-
Künstlern wie Claus
Rose, Michael Son-
dern, Uwe Harder oder
Yves G. Noir steht dem
Betrachter zur Verfügung. Ein
Link verweist von der jeweiligen
Mini-Ausstellung zur Website des Foto-
grafen – und dort gibt’s in der Regel wei-
tere ästhetische Bilder zu sehen. Das
Online-Angebot der Zeitschrift ist als
Einstieg in die meist schwarz-weiße
Welt der künstlerischen Akt-Fotos bes-
tens geeignet, das Profil des Heftes
bleibt hingegen unklar: Die Artikel
von „Akt & Foto“ kommen leider zu
kurz, es findet sich nur eine viel zu
knapp gehaltene Inhaltsangabe der
Artikel aller Ausgaben des viertel-
jährlich erscheinenden Hoch-
glanz-Magazins.

108 sehr gut gut geht so schlecht

a Bookmarks

Es muss nicht immer Solitär sein.Auf dieser
Site findet man neun maximal 3,5 Mega-
byte große Spiele wie „Strippoker“ oder das
dem Spielhallen-Klassiker „Pong“ nach-
empfundene „Stripball“.

Spiele für zwischendurch

http://richters-witze.de

Sexyfollies bietet neben Kontaktanzeigen,
eher lahmen Witzchen und Comics eine
„Boutique“, die unter anderem Dildos in
Leuchtfarben und Pauline Réages Klassiker
„Die Geschichte der O“ im Sortiment führt.

Humoriger Shop

www.sexyfollies.de

Ein paar mehr Infos zum
Heft würden nicht schaden

www.aktundfoto.de

Kunstwerk Aktfoto

Schöne Gummi-Welt 
in Schwarz-Weiß 

Reizvoll auch ohne
Farbe: die Akt-

fotografie
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